
121 
(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)  

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name Landkreis Gießen - Der Kreisausschuss -
Straße Riversplatz 1-9
PLZ, Ort 35394 Gießen
Telefon +49 64193901747 Fax +49 64193901766
E-Mail vergabe@lkgi.de Internet http://www.lkgi.de

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer 96-41-372-26

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der
Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe:
elektronisch

in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m
elektronischer/m Signatur/Siegel
Bekanntmachungs-ID: CXVTYYDYTP25WGRT

 

schriftlich

d) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen

Planung u. Ausführung von Bauleistungen

Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung
Hofburgschule
Pestalozzistraße 2
35418 Buseck

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen
Art der Leistung: Der Landkreis Gießen beabsichtigt derzeit die Erweiterung der

Hofburgschule in Alten-Buseck. Auf dem Grundstück in der
Pestalozzistraße 2, 35418 Buseck, befindet sich der Schulkomplex
mit zwei Gebäudeteilen aus den Jahren 1960 und 1990, die durch ein
Atrium verbunden sind, sowie der Schulhof, der die Schule großzügig
umrahmt.
Der neue Anbau soll nördlich an das bestehende Gebäude
angeschlossen werden. Dabei wird die Erweiterung an zwei Stellen
wie eine Klammer mit dem Bestandsbau verbunden und umschließt
in der Mitte eine neue Aula sowie im Obergeschoss einen kleinen
Lichthof.
Der Anbau wird pro Etage zwei Klassenräume, einen
Differenzierungsraum, einen Technikraum und ein Büro/Kopierraum
umfassen. In beiden Etagen soll der neue Flur direkt an die
bestehenden Flure angeschlossen werden.

Umfang der Leistung: Die Beschaffungsmassnahme umfasst:
Gitterrost Laufsteg und Stahl-UK ca. 7,50m2
Außen Stahltüren 2 Stck.
Stahltür in Fassadenraster mit Glasflächen Seitlich und oben ca.
9,00m2
Innenstahltüren T30 6 Stck.
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Gelädender an Stahlbeton Treppe und als Absturzsicherung ca. 10,00
lfdm.

g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch
Planungsleistungen gefordert werden

Zweck der baulichen
Anlage
Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)
nein

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung: 20.07.2026

Fertigstellung oder Dauer der
Leistungen:

12.02.2027

weitere Fristen

 

j) Nebenangebote
zugelassen

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen

nicht zugelassen

k) mehrere Hauptangebote
zugelassen

nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt.
Online-Plattform "Deutsches Vergabeportal"

(https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXVTYYDYTP25WGRT/
documents)

  
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:

Abgabe Verschwiegenheitserklärung

andere Maßnahme:

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
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Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden
nachgefordert

teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen:

nicht nachgefordert

 Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen
und Anschreiben bis

02.06.2026

o) Ablauf der Angebotsfrist am 08.06.2026 um 10:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am 17.07.2026

p) Adresse für elektronische Angebote
"Deutsches Vergabeportal" (https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXVTYYDYTP25WGRT)

 

Anschrift für schriftliche Angebote

Vergabestelle, siehe a)

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst
sein müssen:

Deutsch;

 
r) Zuschlagskriterien Niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin am 08.06.2026 um 10:00 Uhr
Ort Riversplatz 1-9, 35394 Gießen

Personen, die bei der
Eröffnung anwesend sein
dürfen

Es ist keine Teilnahme an der Submission möglich. Gemäß Ziffer 2.1.2
lit. b) des Hessischen Gemeinsamen Runderlasses zum öffentlichen
Auftragswesen (Vergabeerlass)  kommt § 14a VOB/A grundsätzlich nicht
mehr zur Anwendung. Die Submissionsergebnisse werden allen Bietern
auf Anfrage übermittelt.

 
t) geforderte Sicherheiten Siehe Vergabeunterlagen
 
u) Wesentliche

Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen
und/oder Hinweise
auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie
enthalten sind

Siehe Vergabeunterlagen

 
v) Rechtsform der /

Anforderung an
Bietergemeinschaften

Keine besondere Rechtsform vorgeschrieben. Im gegebenen Fall muss
aber erklärt werden:
die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfalle,
dass nachfolgend alle Mitlieder aufgeführt sind und der für die
Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertreter aller Mitglieder
bezeichnet ist,
dass der bevollmächtigte Vertreter alle Mitglieder gegenüber dem
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt,
und dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Die Erklärung ist auf dem vorgegebenen Formular zu machen und dem
Angebot beizufügen.

 
w) Beurteilung zur Eignung
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Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis).
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.
 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer,
unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.
 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur
Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen,
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache
beizufügen.
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich

Online auf "Deutsches Vergabeportal" (https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/
CXVTYYDYTP25WGRT/documents) oder
Vergabestelle, siehe a)

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a
Abs. 3 VOB/A zu machen:

Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen

Bedingung an die Auftragsausführung
• Eigenerklärung zur Eignung und Zuverlässigkeit (mittels Eigenerklärung vorzulegen)
• Verpflichtungserklärung nach HVTG (mittels Eigenerklärung vorzulegen)

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• Anlage Referenzen VOB (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Es sind drei Referenzen über

die Ausführung vergleichbarer Aufträge aus den letzten drei Geschäftsjahren vorzulegen.

Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen

Bedingung an die Auftragsausführung
• Bescheinigung der zuständigen Sozialkasse (mittels Dritterklärung vorzulegen)

Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen
zur persönlichen Lage zu
überprüfen

Eigenerklärung auf vorgegebenem Formular. Die Nachforderung
weiterer Unterlagen im Rahmen der Prüfung des Angebots bleibt
vorbehalten.

Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen
zur wirtschaftlichen
und finanziellen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

Eigenerklärung auf vorgegebenem Formular. Die Nachforderung
weiterer Unterlagen im Rahmen der Prüfung des Angebots bleibt
vorbehalten.

Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen zur
technischen und beruflichen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

Es sind Referenzen über die Ausführung von drei vergleichbaren
Aufträgen aus den letzten drei Geschäftsjahren anzugeben. Hierfür
stellen die Vergabeunterlagen ein Formular bereit. Zusätzliche
Bescheinigungen des/der genannten Auftraggeber sind erwünscht.

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
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Name Regierungspräsidium Gießen
Straße Landgraf-Philipp-Platz 1-7
PLZ, Ort 35390 Gießen
Telefon Fax
E-Mail Internet https://rp-giessen.hessen.de

 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber

Die von Ihnen erbetenen, personenbezogenen Angaben werden im Rahmen des Vergabeverfahrens
verarbeitet und gespeichert. Ihre Angaben sind Voraussetzung für die Teilnahme am Verfahren und
Berücksichtigung Ihres Angebotes.
Das gesamte Vergabeverfahren wird in elektronischer Form über die Vergabeplattform Deutsches
Vergabeportal (DTVP), URL http://www.dtvp.de abgewickelt. Insbesondere erfolgen die Bereitstellung
der Vergabeunterlagen, die Kommunikation zwischen Auftraggeber und Unternehmen sowie die
Einreichung von Teilnahmeanträgen und Angeboten ausschließlich in elektronischer Form über den
Projektraum des Verfahrens. Die elektronische Teilnahme an Vergabeverfahren sowie die Registrierung
für die E-Vergabeplattform sind für Unternehmen vollständig kostenfrei.
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